
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 15 (1939)

Heft: 5

Artikel: Fischfang mit dem Vogel "U"

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-753308

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-753308
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Fischfang mit
demVögel «U

Vogel «U» nennen die Japaner den Kormo-
ran. Seit yralter Zeit hat man in Japan und
in der Mandschurei diesen vortrefflichen Tau-
eher zum Fischfang abgerichtet. Es gibt Kor-
morane, die im Zeitraum von einer Stunde
mehr als 50 Fische fangen. Es wird bei Tag
und bei Nacht gefischt. Zuweilen auch führt
der Fischer jeden einzelnen Kormoran an einer
Leine. Auf unsern Bildern ist von Leinen nichts

zu sehen, weil es sich in diesem Falle um äußerst
zahme und ganz gut erzogene Kormorane
handelt.

La peebe aa cormoran pratigaée par /e; Cbinoi;
de; /a p/a; baate antigaité e;t éga/ement répandae
aa A/andcboabao ei aa /apon. C'e;t dan; ce dernier
Ltat gae /arent pri;e; ce* photographie;.

•-

SU-

Mit seinem Fang im Schnabel, einem Taifisch, der ein Verwandter unserer Seeforelle ist, schwimmt der Kormoran zum Boot. Dort
wird er mit Hilfe eines Netzes an Bord gehoben und ihm die Beute abgenommen. Um ihn am Herabwürgen des Fisches zu verhindern,
hat man ihm vor der Ausfahrt zum Fang einen Metallring um den Hals gelegt.

t/n anneaa de /er, rràé aa coa da cormoran, /'empêche de manger 5a captare. Le pa/mipède e;t re/ie aa bateaa par an /i/, aa mo;yen daçae/

on /'ob/ige à «apporter-». Ce /i/ n'e;t pa; ui;ib/e ici, et poar caa;e, /e; cormoran; bien dre;;é; n'ont pa; be;oin d etre contraint;. Sitôt /e

poi;;on prii, i/; nagent tier; /'embarcation da pecbear.
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Eine Kormoranherde bei der Arbeit. Vom Boote aus tauchten sie alle miteinander in die Flut, ungefähr eine Minute blieben sie unter
Wasser. Dann erschienen sie wieder an der Oberfläche, die meisten ohne Beute. Einem nur gelang es, einen Fisch zu fangen.

Une «meafe» de cormoran* en cba;;e. Le cormoran baptise par /e; /aponai; Oi;eaa «•£/* re;fe environ ane minaie ;oa; / eaa.

// en e;t parmi eaa:, #ai prennent 50 poison; dan; /'e;pace d'ane beare.
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